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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TSV 1889 Stockheim IV : 1. FC Pressig 
Dienstag, 24.01.2023, 20:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV 1889 Stockheim IV gegen den 
1. FC Pressig

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der 1.
FC Pressig das 9. Spiel in der Saison der Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 (Bayerischer TTV -
Oberfranken-Ost) beim TSV 1889 Stockheim IV mit 5:5 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war,
erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und intensives Spiel. Hervorzuheben ist, dass das Remis
trotz des Einsatzes von 2 Ersatzspielern seitens der Gastmannschaft ergattert werden konnte.

Los ging es mit den Doppeln. Trotz verlorenem ersten Satz drehten Detsch / Krause das Match
gegen Lang / Böhnlein und gewannen in vier Sätzen. Beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Luthardt
/ Schott zeigten Agapkin / Räther ihren Gegnern die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis zeigte nun
ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Auf dem falschen Fuß erwischte Hans-Josef
Detsch seinen Gegner Heiko Luthardt beim überzeugenden Erfolg ohne Satzverlust. Der Start in die
Partie hätte für Christian Krause besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Roland Lang noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Beim Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Alexej Agapkin und Oliver Schott, bevor
sich der Gastspieler mit 7:11, 3:11, 11:8, 18:16, 5:11 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 34 Punkten mit
einem Satzerfolg für Agapkin endete. In toller Verfassung präsentierte sich Reinhard Räther im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Stefan Böhnlein. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1889 Stockheim IV und
des 1. FC Pressig. Beim Erfolg von Hans-Josef Detsch gegen Roland Lang konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des vierten Satzes, als
Detsch mit einem 11:0 über Lang hinwegfegte. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-
Partie zu erwartende Einzel zwischen Christian Krause und Heiko Luthardt aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Alexej Agapkin bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Stefan Böhnlein dann
doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Reinhard Räther und Oliver Schott holten am Ende eines langen Spiels im
abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wenig später Reinhard Räther letztlich parat, um Oliver Schott final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 0:3. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV 1889 Stockheim IV tritt dabei geben den ATSV Reichenbach
II an, während es der 1. FC Pressig mit dem TV 1906 Marienroth II zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV 1889 Stockheim IV

Doppel: Detsch / Krause 1:0, Agapkin / Räther 1:0 
Einzel: H. Detsch 2:0, C. Krause 1:1, A. Agapkin 0:2, R. Räther 0:2 

 1. FC Pressig
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Doppel: Lang / Böhnlein 0:1, Luthardt / Schott 0:1 
Einzel: R. Lang 0:2, H. Luthardt 1:1, S. Böhnlein 2:0, O. Schott 2:0


